
13. mum
Sonderausgabe Markranstädt informativ 2021

Am 8. Oktober 2021 
von 8.45 bis 13.30 Uhr 

live dabei sein über 
www.markranstaedt.de!

Deine 
beruflichen 

Perspektiven in 
der Region

Informiere 
Dich JETZT 
digital zur 
MUM 2021



mum 2021 | 13. Berufsorientierungs- & Verbrauchermesse – 08.10.2021

Sonderausgabe 2021 | Seite 2



mum 2021 | 13. Berufsorientierungs- & Verbrauchermesse – 08.10.2021

Sonderausgabe 2021 | Seite 3

Normalerweise wäre dies bereits die 13. Markranstädter Unter-
nehmermesse MUM. Aufgrund von Corona musste die Messe 
jedoch im vergangenen Jahr kurzfristig abgesagt werden. Die 
Vorbereitung einer Berufsorientierungs- und Verbrauchermesse 
bedarf einigen zeitlichen Vorlauf. Während der Vorbereitungs-
phase war kaum abschätzbar, wie sich die Pandemiesituation im 
Herbst 2021 verhält. In der Hochphase der Coronakrise hat sich 
jedoch gezeigt, wie schwierig es für die jungen Menschen war, ei-
nen geeigneten Ausbildungsplatz zu finden. Deshalb haben sich 
die Veranstalter der MUM für eine digitale Variante mit Schwer-
punkt Berufsorientierung in 2021 entschieden.
Bereits für 2020 angekündigt, übernimmt Robert Engelmann in 
diesem Jahr die Schirmherrschaft über die Markranstädter Unter-
nehmermesse MUM. Als ortsansässiger Unternehmer mit seinem 
Betrieb Engelmann Bau GmbH war er bei vielen Projekten an der 
Realisierung beteiligt. Im Interview erfahren Sie mehr über die 
Handwerksfirma.
Natürlich wird es wieder Vorträge zu verschiedenen Berufsbil-
dern geben. Diese werden digital entweder aus dem Unterneh-
men oder aus einem Vortragsraum übertragen. Interaktiv können 

die Teilnehmer Fragen stellen und sich intensiv mit dem jeweili-
gen Berufsbild auseinandersetzen. Die Präsentation der Ausstel-
ler verlagert sich ins Netz auf die städtische Homepage. Unter 
www.markranstaedt.de können sich Interessierte umfangreich 
über die verschiedenen Berufs- und Ausbildungsmöglichkeiten 
in der Region informieren.
Traditionell ist die MUM ebenso eine Plattform zum Austausch 
von Unternehmen untereinander. Deshalb wird es nach Ab-
schluss des Vortragsprogramms einen Empfang der Bürgermeis-
terin für Vertreter aus Wirtschaft, Politik, Verwaltung und Insti-
tutionen geben.
Schauen Sie rein via Internet bei der 13. Markranstädter Unter-
nehmermesse MUM und stöbern Sie auf der Internetplattform 
www.markranstaedt.de. 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß und freue mich über eine zahlreiche 
Beteiligung!

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

13.  MUM – BERUFSORIENTIERUNGS-  UND VERBRAUCHERMESSE AM 08.  OK TOBER 2021

Sehr geehrter Herr Engelmann, 
eigentlich haben Sie die Schirmherrschaft bereits für die MUM 
im letzten Jahr übernommen. Wir freuen uns, dass Sie uns treu 
geblieben sind und dies in 2021 übernehmen. Das Jahr 2020 
war für Markranstädt nicht nur wegen Corona ein besonderes 
Jahr, sondern auch wegen des Jubiläums 500 Jahre Schluss-
steinsetzung in der Sankt Laurentiuskirche. Sie haben damals 
bei der Sanierung der Kirche mitgewirkt. 

Redaktion: An was erinnern Sie sich dabei besonders gern 
zurück?
Robert Engelmann: Es erfüllt mich mit Stolz an der Sanierung 
dieses historischen Bauwerkes mitgewirkt zu haben.
Die Kirche ist Ausdruck von Baukunst, die heute so teilweise 
nicht mehr beherrscht wird und die es als Denkmal zu erhal-
ten gilt. Insbesondere denke ich an das große Engagement von 
unserem Pfarrer Zemmrich, mit dem er die Sanierung über die 
vielen Jahre vorangetrieben hat, in denen es auch Rückschläge 
zu überwinden galt. Dank ihm und des Fördervereins ist unsere 
schöne Kirche heute ein Blickfang in Markranstädt.

Redaktion: Sie sind seit vielen Jahren ansässiger Unterneh-
mer in Markranstädt. Was schätzen Sie an Ihrem Unterneh-
mensstandort?
Robert Engelmann: Mit der Großstadt Leipzig im Rücken und 
unserem Kulki vor der Haustür ist Markranstädt attraktiv für 
Gewerbe, Handel und auch Bauherren.  Dadurch gibt es ein gu-
tes Netzwerk an Unternehmen, die uns regionales Einkaufen 
ermöglichen und eine Vielzahl von Kunden, die ebenfalls auf 
ansässige Unternehmen zurückgreifen möchten. Ein Gewinn 
für alle.

Redaktion: Sie bilden aus. In welchen Berufen kann bei Ih-
nen eine Ausbildung absolviert werden? Und welche Vor-
aussetzungen muss ein junger Mensch mitbringen?
Robert Engelmann: Bei uns kann man den Beruf des Hochbau-
facharbeiters in einer zweijährigen Ausbildung oder den Beruf 
des Maurers in einer dreijährigen Berufsausbildung erlernen. 
Die Auszubildenden sollten wetterfest und schwindelfrei sein. 
Von Vorteil sind Muskelkraft, handwerkliches Geschick und 
gute Noten in Mathe und Physik. Nicht zuletzt gehört für mich 
Freude an der Arbeit und eine große Portion Motivation zur 
Grundausstattung für die Berufswahl dazu.

Vielen Dank für das Gespräch!

Robert Engelmann (rechts) im Gespräch auf der Baustelle 
Am Schmalenweg/Markranstädt
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Kommt online

und infor
miert euch!

DIGITALE ANMELDUNG

Die Anmeldung zur Teilnahme an der MUM 2021 
am 08.10.2021 von 8.45 bis 13.30 Uhr über 
www.markranstaedt.de

8.45 Uhr | Begrüßung  
Bürgermeisterin Nadine Stitterich

9.00 Uhr | Ausbildung klar machen – 
Angebote und Möglichkeiten zur Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit

Jahr für Jahr müssen sich Schüler*innen frühzeitig über-
legen, wie es nach der Schule weitergehen soll. Nicht für 
jede/n ist dies eine klare Sache. Dann lohnt sich der Weg 
zum/r Berufsberater/in der Agentur für Arbeit. Was Berufs-
berater/innen mit der Oberschule zu tun haben und wie 
konkret eine Unterstützung aussehen kann bzw. wie früh-
zeitig welche Entscheidungen getroffen und Bewerbungen 
geschrieben werden sollten, darüber informiert der 
Berufsberater Y. Havenstein, Agentur für Arbeit

9.30 Uhr | Landwirtschaft zu betreiben, ist der vielfäl-
tigste Beruf der Welt

Über die Arbeit mit Menschen, über Pflanzenbau bis hin zu 
den Tieren. Mit moderner Technik für Feld und Stall nimmt 
die Landwirtschaft 4.0 ein Alleinstellungsmerkmal in der 
Gesellschaft ein, egal ob man konventionell oder ökolo-
gisch produziert.
Wir stellen uns gerne den globalen Herausforderungen, 
wie die Ernährung der steigenden Weltbevölkerung, Klima-
zielen oder Biodiversität und fühlen uns dabei dem ländli-
chen Raum verpflichtet. Wir freuen uns, jungen Menschen 
dabei zu helfen, den Weg ins Berufsleben zu finden. 
Carl-Ferdinand Albrecht, HEGE Agrar GmbH & Co. KG

10.00 Uhr | Auf in den Großhandel
… unsere Kaufleute im Groß- und Außenhandelsmanage-
ment sind die Schnittstelle zwischen unseren Kunden und 
dem Vertrieb. Zu deinen erlernten Fertigkeiten gehören 
die Kundenbetreuung und -beratung, das Erstellen von 
Angeboten, das Entgegennehmen von Lieferungen und die 
Überwachung von Lieferterminen sowie die Vorbereitung 
und Begleitung von Kundenbindungsmaßnahmen.
Komm zu uns und verstärke das Buderus Team!
Grit Weißflog-Sikatzki, Bosch Thermotechnik GmbH Buderus 
Sachsen

10.30 Uhr | 30 Jahre Innovative Messtechnik 
aus Markranstädt 

Seit 1991 entwickelt und fertigt die Dr. Födisch Umwelt-
messtechnik AG Messgeräte vom smarten Luftgütesensor 
bis zur anspruchsvollen Überwachung von Kraftwerken, 
Abfallverbrennungsanlagen und ähnlichen industriellen 
Anwendungen für den weltweiten Einsatz. Erfahren Sie 
mehr über das Unternehmen, das zudem zu seiner Stand-
ortversorgung maßgeblich auf Erneuerbare Energien setzt.
Dr.-Ing. Holger Födisch, Vorstand

MESSEPROGRAMM 2021  (ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN)
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11.00 Uhr | PFLEGE
P
F
L  abwechslungsreich
E  herausfordernd
G  sinnvoll
E  lebensnah
Ist das was für mich?
Wenn Du beim ersten Lesen gedacht hast: „ICH – NIE-
MALS!“, sollten wir miteinander ins Gespräch kommen.
Wenn Du beim ersten Lesen gedacht hast: „Warum nicht?“, 
bist Du hier auch richtig.
Wenn Du noch gar nicht über eine berufl iche Zukunft in der 
Pfl ege nachgedacht hast, bist Du auch willkommen.
Wenn Du Dir noch keine Gedanken gemacht hast, schau 
doch einfach mal rein.
Und wenn Du sowieso schon eine Ausbildung in der Pfl ege 
anpeilst, erfährst Du vielleicht noch etwas, was Dich darin 
bestärkt.
Ich freue mich auf die Begegnung mit jedem von Euch am 
08.10.
Ruth Neubert, Ginkgo Pfl egedienst

11.30 Uhr | Eine Berufsausbildung im Handwerk hat 
Zukunft! 

Du kannst Dich zum Maler/Lackierer oder Trockenbau-
monteur ausbilden lassen! Lerne die Unternehmens-
gruppe Heinrich Schmid, den Standort Markranstädt 
kennen und lasse Dich über die dort angebotene Ausbil-
dung informieren. Michael Förster wird auch über beruf-
liche Perspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten bei 
Heinrich Schmid informieren.
Heinrich Schmid GmbH & Co. KG

12.00 Uhr | Ein duales Studium im Handwerk nach dem 
Abitur
Nach einer Berufsausbildung im Handwerk noch ein Stu-
dium anschließen? Ist das ein möglicher Plan für Deine be-
rufl iche Perspektive? Dann kannst Du bei Heinrich Schmid 
eine Berufsausbildung absolvieren. Das Unternehmen 

DIGITALE ANMELDUNG

Die Anmeldung zur Teilnahme an der MUM 2021 
am 08.10.2021 von 8.45 bis 13.30 Uhr über 
www.markranstaedt.de

Erlangen Sie die staatlich anerkannte allgemeine 
Fachhochschulreife als Zugang zu bundesweit 
allen Fachhochschulen oder als bessere Chance 
auf dem Ausbildungsmarkt!

Unsere Ausbildungsrichtungen:

 Gestaltung

 Gesundheit und Soziales

Unsere Vorteile:

 Hochwertiger Unterricht 
mit kompetenten und 
berufserfahrenen Lehr-
kräften seit 1993

 Modern ausgestattete 
Unterrichtsräume

 Einsatz digitaler Medien 
im Unterricht und als 
zusätzliche Lernangebote

 kostenlose Förderstun-
den in Klassenstufe 11

 Unterrichtsgarantie und 
ein sehr zuverlässiger 
Stundenplan 

 Maximale Transparenz 
durch digitales Klassen-
buch

 kostenloser zusätzlicher 
Unterricht in Prüfungs- 
fächern in Klassen- 
stufe 12

 Technik

 Wirtschaft und Verwaltung

� rahn.education/freie-fachoberschule-leipzig
� fachoberschule-lpz@rahn.education
� 0341 3939-2410

fachoberschule.leipzig
rahnschulen.fos

Freecall 0800 3939-014 www.rahn.education

Schauen Sie vorbei und informieren Sie sich:

Die Freie Fachoberschule Leipzig
Dr. P. Rahn & Partner Schulen in freier Trägerschaft

gemeinnützige Schulgesellschaft mbH
Kochstraße 28a • 04275 Leipzig

WEITERKOMMEN MIT BESSEREN 
BERUFLICHEN CHANCEN
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Wir freuen uns auf Deine Bewerbung über  
EUROVIA Verkehrsbau Union GmbH 
Niederlassung Leipzig · Frau Simone Köhler
Gewerbestraße 10 · 04420 Markranstädt OT Frankenheim
Tel.: 0341 52014-51 · leipzig@eurovia.de

Alle weiteren Infos erhälst Du unter jobs.eurovia.de

WIR HABEN DEN JOB, 
DER ZU DIR PASST
EUROVIA ist aus echten Wegbereitern aufgestellt. Gemeinsam 
sorgen wir dafür, dass Menschen ihre Ziele erreichen.
Wir bauen Straßen und Infrastruktur, damit die Welt sich drehen 
kann. Egal ob Wege, Autobahnen, Schienen oder Flugverkehrs-
flächen – bei uns bringt jeder Einzelne seine Kompetenz ins Team 
ein, um gemeinsam Großes zu leisten.
Plane den nächsten Schritt deiner Karriere mit uns. Wir suchen 
engagierte AZUBIS für unseren Standort in Leipzig als:

• TIEFBAUFACHARBEITER (m/w/d) 

• STRASSENBAUER (m/w/d) 

• BAUGERÄTEFÜHRER (m/w/d) 

Ausbildungsbeginn ist der 01. August 2022.

JETZT Bewerben  JOBS.EUROVIA.DE

bietet Dir anschließend ein duales Studium in den Fach-
richtungen Baubetriebsmanagement oder Bauingenieur-
wesen. Lerne das Unternehmen kennen und entscheide  
dich! 
Heinrich Schmidt GmbH & Co. KG

12.30 Uhr | Sozialversicherungsfachangestellter oder 
Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen: die Perspektiven  
sind vielfältig
Sozialversicherungsfachangestellte in der Fachrichtung 
allgemeine Krankenversicherung klären zum Beispiel Ver-
sicherungsverhältnisse, prüfen Ansprüche und beraten die 
Versicherten zur finanziellen Absicherung und den Leistun-
gen im Krankheits- oder Pflegefall.
Oder der Ausbildungsberuf „KIG“ – Kaufmann/-frau im 
Gesundheitswesen.
Kundenorientierte Beratung zu Leistungen im Krankheits- 
und Pflegefall und den individuellen Leistungsangeboten 
der IKK classic – das ist hier Dein Aufgabenfeld. Aber auch 
Organisation und Mitwirkung bei Marketingaktivitäten 
(Messen, Veranstaltungen, Sponsoring, Werbemaßnahmen 
und Gesundheitstagen). Kaufmännisches Handeln inner-
halb einer Krankenkasse lernst du kennen. 

Neugierig geworden? Dann freuen wir uns auf Dich als Zu-
schauer unseres digitalen Beitrags bei der MUM 2021! IKK 
Classic

14.00 Uhr | Empfang der Bürgermeisterin anlässlich der 
MUM 2021 in der Stadthalle
Austausch zwischen Wirtschaft, Politik, Institutionen und 
Verwaltung. Nur mit Anmeldung!

Änderungen vorbehalten!

DIGITALE ANMELDUNG

Die Anmeldung zur Teilnahme an der MUM 2021 
am 08.10.2021 von 8.45 bis 13.30 Uhr über 
www.markranstaedt.de
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EINE  AUSBILDUNG IN  DER BAUSTELLE  GARTEN: 
„ ALLES  ANDERE ALS  LANGWEILIG!“ 

Auf die Frage, ob es in seiner 
Ausbildung eine Arbeit gibt, 
die er gar nicht gern macht, 
antwortet Joshua Könen ohne 
zu zögern: Nein, bisher nicht! 
Er ist im zweiten Jahr seiner 
Ausbildung beim Unterneh-
men Dipl.-Ing. F. D. Weber, 
Garten- und Landschaftsbau 
in Sinzig. „Natur und Garten 
haben mich schon immer inte-
ressiert und deshalb habe ich 
gleich zwei Schülerpraktika 
in grünen Berufen gemacht. 
Büroarbeit wäre nichts für 

mich.“ Sein Ausbildungsbetrieb gehört mit sechs Mitarbeitern 
zu den kleineren der Branche und das empfindet der 18-Jährige 
als Vorteil: „Wir sind im Durchschnitt meist ein bis zwei Wochen 
in einem Garten beschäftigt, bei größeren Projekten auch schon 
einmal einen Monat. So bekomme ich Einblick in verschiedenste 
Gärten und bin immer von Anfang an mit dabei. Mein Alltag ist 
sehr vielfältig und alles andere als langweilig!“ 

Ausbildung für Teamplayer 

Die Ausbildung im Garten- und Landschaftsbau dauert drei Jahre 
und findet als duale Ausbildung teilweise im Betrieb, teilweise in 
der Berufsschule statt und wird ergänzt durch die überbetrieb-
liche Ausbildung mit speziellen Kursthemen. „Am besten fand 
ich bisher die Lehrgänge zur Technik und zur Pflanzenkunde“, 
erinnert sich Könen und freut sich schon auf den bevorstehen-
den Naturstein-Kurs. Die Breite der Themen mit den verschiede-
nen Materialien, Maschinen und Werkzeugen mache den Beruf 
sehr abwechslungsreich, aber der für ihn wichtigste Aspekt ist 
die Zusammenarbeit mit den Kollegen. Sein Chef und Ausbilder 
Dirk Weber bildet seit 25 Jahren aus und ist darüber hinaus als 
Prüfer bei der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz enga-
giert. „Mein Ziel ist es, junge Menschen in den Beruf hinein zu 
begleiten und so zu fördern, dass sie später in jedem anderen 
Betrieb gut zurechtkommen. Die Auszubildenden sind bei uns 
immer Teil des Teams, werden aktiv beteiligt und übernehmen 
mehr und mehr Verantwortung.“ Vor allem die Zusammenarbeit 
sei eine wichtige Erfahrung und Erkenntnis für den Berufsnach-
wuchs, betont Weber, weil die meisten Arbeiten tatsächlich eine 
Gemeinschaftsleistung sind. Er legt Wert darauf, dass die Aus-

zubildenden verstehen, wie, 
aber auch warum bestimmte 
Arbeiten durchgeführt werden 
und will sehen, dass sich dies 
auch in den Berichtsheften 
wiederfindet. Auszubilden-
der Joshua Könen: „Jeden Tag 
halte ich im Tagesbericht fest, 
was ich praktisch getan habe 
und darüber hinaus in regel-
mäßigen Erfahrungsberichten, 
wie man zum Beispiel eine Na-
tursteinmauer baut, Rollrasen 
verlegt oder bestimmte Pflan-
zen zurückschneidet.“ 

Naturverbundene Praktiker 

Joshua Könen: „Wir fangen morgens um sieben Uhr an, laden 
Maschinen, Werkzeug und Material nach Bedarf und fahren zur 
Baustelle. Es gibt jeweils einen Plan, nach dem wir entweder et-
was Neues bauen oder Vorhandenes pflegen, kein Tag ist wie der 
andere.“ Dass es dabei immer wieder auch Überraschungen gibt, 
gehört zum Alltag einer Landschaftsgärtnerin und eines Land-
schaftsgärtners und das sei eine zusätzliche Herausforderung im 
Beruf, so Könen. „Jetzt, im zweiten Ausbildungsjahr, bin ich auch 
manchmal schon allein auf einer Baustelle und es ist eine gute 
Erfahrung, dass meine Kollegen mir das zutrauen.“ 

„Gärtner/in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau“, kurz 
Landschaftsgärtnerinnen und Landschaftsgärtner: Der Beruf ist 
anspruchsvoll, und gefragt sind junge Menschen, die sich für 
die Natur interessieren, technisches Verständnis und Freude an 
Gestaltung haben. Thomas Wiemer, Referent für Nachwuchswer-
bung und Weiterbildung beim Ausbildungsförderwerk Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (AuGaLa), spricht von dem 
„naturverbundenen Praktiker“, wenn er nach dem perfekten 
Typus für den Berufsnachwuchs gefragt wird. „Wir haben bun-
desweit Referentinnen und Referenten für Nachwuchswerbung 
in den Landesverbänden, die vor Ort vielfältige Aktivitäten zur 
Nachwuchswerbung unternehmen, aber auch den Auszubilden-
den und den Betrieben direkt zur Seite stehen, um ein hohes 
Ausbildungsniveau zu gewährleisten.“ Die Zukunftsaussichten 
in dieser grünen Branche sind ausgezeichnet: Ob in privaten 
Gärten oder im öffentlichen Grün der Städte und Gemeinden, 
Landschaftsgärtnerinnen und Landschaftsgärtner sind gefragt 
als Expertinnen und Experten für Garten und Landschaft. Nach 
der Ausbildung stehen zudem viele Möglichkeiten zur Speziali-
sierung zur Verfügung. Auszubildender Joshua Könen beispiels-
weise plant, sich später verstärkt in Richtung Baumpflege fort-
zubilden. 
Individuelle Ein- und Ausblicke zum Beruf stehen im Azubi-Blog 
auf www.allesgruen.com – hier berichten Auszubildende von ih-
rer aktuellen Arbeit im Grünen. 
Weitere Informationen und eine Liste mit deutschlandweit rund 
3.000 Betrieben für ein Praktikum oder eine Ausbildung gibt es 
auf www.landschaftsgaertner.com. 

DIGITALE ANMELDUNG

Die Anmeldung zur Teilnahme an der MUM 2021 
am 08.10.2021 von 8.45 bis 13.30 Uhr über 
www.markranstaedt.de



mum 2021 | 13. Berufsorientierungs- & Verbrauchermesse – 08.10.2021

Sonderausgabe 2021 | Seite 8

TÜV zertifiziert gemäß 
DIN EN ISO 9001:2015

Mike Schärschmidt
Rudolf-Breitscheid-Str. 34 • 04420 Markranstädt /OT Großlehna
Tel.: 034205 88153 • Funk: 0172 9808173 • Fax:034205 18638
www.schaerschmidt.de

Schärschmidt
45 Jahre – 1976 bis 2021

45 Jahre Wir sind Partner der Markranstädter
Offensive Schule-Wirtschaft.

Anlagenmechaniker 
für Sanitär, Heizungs- und
Klimatechnik

Wir bilden 
erfolgreich aus ...

Vorraussetzungen:
handwerkliche Fähigkeiten 
gute Kenntnisse in Mathematik, 
Physik, Chemie

Auf eine 45-jährige Firmengeschichte kann die Firma Schärschmidt aus Groß-
lehna zurückblicken. Unter schwierigen Umständen wurde das Unternehmen 
von Klaus Schärschmidt am 1. August 1976 gegründet. Er hatte seinen Meister-
brief im Klempner- und Installateur-Handwerk kurz zuvor erhalten.

Sein Sohn Mike Schärschmidt – der heutige Firmeninhaber – folgte ab 1984 
den Fußstapfen des Vaters und begann eine dreijährige Ausbildung im gleichen 
Handwerk. Im Juni 1987 hatte Mike Schärschmidt seinen Gesellenbrief in der 
Tasche. Doch damit war die Lehrzeit nicht vorbei, denn in den letzten Tagen 
der DDR, im Herbst 1990, begann Mike Schärschmidt neben seiner Tätigkeit 
im väterlichen Unternehmen nach Feierabend die Abendschule zu besuchen. 
Sein Ziel war der Meistertitel im Handwerksgewerk „Gas- und Wasserinstalla-
tion“. Am 30. Oktober 1994 hatte er es erreicht und konnte seine Meisterurkunde 
in Empfang nehmen. Doch damit nicht genug, denn Mike war klar, dass Wissen 
Vorsprung schafft. Und so folgte die Ausbildung zum „Meister für Zentralheizung 
und Lüftung“. Nach nur gut zwei Jahren konnte er seine zweite Meisterurkunde 
1996 in Empfang nehmen. 2006 übernahm Mike Schärschmidt den väterlichen 
Betrieb.

Nun steht die dritte Generation bereit: Mike Schärschmidts Söhne wollen die 
Familientradition fortführen: Paul Schärschmidt begann seine Ausbildung 2014, 
Bruder Fritz folgte ein Jahr später. 2018 erkämpfte Paul Schärschmidt bei den 
europäischen Berufswettbewerb EuroSkills in Budapest in der Kategorie „Plum-
bing and Heating“ den zweiten Platz. Im Jahr 2019 wurde er zum Bundestrainer 
berufen und erreichte mit seinem Schützling Dominik Phillip aus Hessen den 4. 
Platz in Kazan. Fritz Schärschmidt  hat im Februar 2019 mit sehr guten Leistun-
gen seinen Gesellenbrief erhalten. Paul Schärschmidt erreichte dies ein Jahr 
zuvor. 

Schon immer hat die Firma Schärschmidt Lehrlinge ausge-
bildet. Seit 1976 konnten bereits 16 Gesellen ihren Berufs-
start bei KSM Schärschmidt erfolgreich absolvieren.

Danke – allen Freunden, Geschäftspartnern 
und Kunden für die zahlreichen 

Glückwünsche, Präsente und Spenden 
anlässlich unseres 45-jährigen 

Geschäftsjubiläums.  
 Weiterhin geht ein großer Dank an mein Team, 

ohne Euch wäre das alles nicht möglich!

Mike und Tanja Schärschmidt

Wir sind da ...
bei Planung, Wartung oder Notrufbei Planung, Wartung oder Notruf


